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E Spiete ZähLen und Mengen bestimmen

Sprelptan iKopiervorlage S. 30i, 1 Sorelfigur 2 \'AlurteL' evt ein Schaichen mrl Karotten lBtunien' etc l

. Die Spre[f rqur wird auf das dunkelgrune Felcl qelteLlt' Jedes Krr'd wahlt' zu wel"chen'r Hasen es f ährt

o Beide Kinder würfetn gLeichzeitig'

r Wer die höhere Augen-Zaht hat, darf ein Feld in Richtung seines Hasen fahren

r Wer zuerst bei seinem Hasen ankommt, gewinnt das Spiet

Erweiteru ng

r Das Spiel wird mehrere Maie gespiett Der/die Gewinner/in erhätt ledes Mai zwei Karotten

o Wer am meisten Karotten sammetn kann, gewinnt das Spiel'
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